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Im Haus des Kunstkreises in der Hildesheimer

Straße 368 wird Sonntag, 7. Juni, elf Uhr, die

Bilderausstellung "Meine Ansichten - Malerei 2011

bis 2015" von Gerhard Christmann eröffnet.. Gerhard

Christmann wird Werke zeigen, die überwiegend

zwischen 2011 und 2015 in seinem Atelier in

Leer/Ostfriesland entstanden sind. Über mehrere

Jahrzehnte hat er bezüglich Malerei und Bildhauerei

unterschiedliche Schwerpunkte gesetzt. "Als Realist

gehe ich meist von Themen, Motiven und Sujets aus und

arbeite fast immer in Serien - so lange, bis mein

Interesse an diesem Thema erschöpft ist", sagt der

Künstler.Das Einführungsgespräch im Rahmen der

Vernissage werden der Künstler und Professor Dr. Carl-

Hans Hauptmeyer aus dem Springer Ortsteil Lüdersen

führen. Das Thema: "Ist Realismus in der Kunst noch ein tragfähiges Konzept?"

Selbstbildnis des Malers Gerhard Christmann. 
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